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--------------------------------------------------------------------------------
  Veröffentlichung einer Insiderinformation gemäß Artikel 17 MAR durch euro
  adhoc mit dem Ziel einer europaweiten Verbreitung. Für den Inhalt ist der
  Emittent verantwortlich.
--------------------------------------------------------------------------------

Unternehmen/Finanzmarktaufsicht/Aufforderung zur Rechtfertigung/Korrektur
24.07.2017

Wien - Die WIENWERT AG gibt bekannt, dass die am 23.7.2017 publizierte
Veröffentlichung von Insiderinformationen gemäß Art 17 MAR dahingehend
korrigiert wird, dass WIENWERT AG die Einbeziehung des EUR 20.000.000
Emissionsprogramms in den Dritten Markt der Wiener Börse beantragen wird und die
Einbeziehung der Schuldverschreibungen mit der ISIN AT0000A1W4Q5, die unter dem
Emissionsprogramm begeben wurden, in den Handel am Dritten Markt begehren wird.

In der Veröffentlichung vom 23.7.2017 war fälschlicherweise angegeben worden,
dass für Schuldverschreibungen der Gesellschaft mit der ISIN AT0000A1W4Q5 ein
Antrag auf Einbeziehung in den Handel am Dritten Markt der Wiener Börse gestellt
wurde.

Korrektur der Veröffentlichung von Insiderinformationen gemäß Art 17 MAR vom
23.7.2017

Emittent: WIENWERT AG, Getreidemarkt 10, 1010 Wien

Rückfragehinweis:

Stefan Gruze, CEO

+43 1 332 0707
+43 664 88258800
sg@wienwert.at
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Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100060154/100805166 abgerufen werden.
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